
Das Schüler*innenstipendium für die 
Städteregion Aachen und die Kreise 
Düren, Heinsberg und Euskirchen

Informationen für Unterstützer*innen



Sehr geehrte Damen und Herren,

Bildung ist der Schlüssel zu gesellschaftlicher 

und beruflicher Teilhabe und einem selbst-

bestimmten Leben. Deshalb wollen wir gute 

Bildung für alle Menschen in unserem Land 

ermöglichen. 

Jede Schülerin und jeder Schüler hat Stärken 

und Potenziale, die wir entdecken und fördern 

wollen. Wir wollen in unserem Land allen Kindern 

und Jugendlichen Möglichkeiten für ein eigen-

verantwortliches und erfülltes Leben eröffnen.

Nicht jeder junge Mensch hat jedoch dieselben Chancen, um seine individuellen 

Potenziale zu entfalten. Das Schülerstipendienprogramm NRWTalente ist ein 

Baustein auf dem Weg zur Bildungsgerechtigkeit. Es fördert talentierte Schüle-

rinnen und Schüler aus weniger privilegierten Verhältnissen, die nicht nur Lern-

bereitschaft zeigen, sondern sich auch darüber hinaus individuell engagieren. 

Zur nachhaltigen Förderung dieser Jugendlichen bis zum Eintritt in eine Ausbil-

dung oder ein Studium bitten wir Sie um Ihre Unterstützung.

Mit Ihrem Engagement unterstützen Sie unsere jungen Talente. Sie fördern 

damit Leistungsbereitschaft, Initiative und den Willen, mithilfe der eigenen 

Stärken die persönliche Zukunft aktiv zu gestalten.

Dafür danke ich Ihnen von Herzen.

Ihre 

Dorothee Feller

Ministerin für Schule und Bildung des Landes Nordrhein-Westfalen
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Bildung ist eine wichtige Voraussetzung für gesellschaftliche Teilhabe, beruf-

lichen Erfolg und die späteren Lebensbedingungen. In Deutschland hängt der 

Bildungserfolg eines Jugendlichen jedoch weiterhin zu einem großen Teil von 

den Startbedingungen in der Familie ab. 

Die Region Aachen ist geprägt durch ein starkes Stadt-Land-Gefälle sowie 

sozialräumliche Segregationen: Während einige (Stadt-)Gebiete hohe Akademi-

ker*innenraten und Einkommen verzeichnen, sind andere Gebiete durch eine 

stark erhöhte Armutsgefährdung und einen niedrigen Bildungsstand der Eltern 

gekennzeichnet. 

Wer in weniger privilegierten Verhältnissen aufwächst, hat oft weniger Vertrauen 

in die eigenen Stärken und glaubt trotz guter Noten nicht an vorhandene Teilha-

bechancen. Engagement, Talent und Leistungsbereitschaft sollten sich jedoch 

unabhängig von Geschlecht, Nationalität, ethnischer Herkunft, Religion sowie 

Bildungsbiographie und Einkommen der Eltern entfalten und unsere Gesell-

schaft bereichern können.

Daher unterstützen wir unsere Stipendiat*innen dabei, ihre Potenziale zu ent-

falten und Talente zu entdecken. Wir bieten den Schüler*innen die Möglichkeit, 

mentale Hürden zu überwinden, neue Erfahrungen zu gewinnen und Kontakte 

zu knüpfen. Die Wirtschaftsregion Aachen bietet renommierte Hochschulen 

und innovative Unternehmen. Durch die gezielte Förderung von talentierten 

Jugendlichen in unserer Region profitieren die Stipendiat*innen ebenso wie 

der Wirtschaftsstandort Region Aachen.  
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Der Sozialbericht NRW aus dem Jahr 2020 zeigt, dass in Deutschland noch immer 

häufig das Familieneinkommen, ein eventueller Migrationshintergrund und der 

Bildungsabschluss der Eltern über die Bildungschancen eines Jugendlichen 

entscheiden: Schüler*innen, deren Eltern als höchsten Bildungsabschluss 

einen Hauptschulabschluss haben, gehen selten auf ein Gymnasium. Kinder 

mit Migrationshintergrund besuchen überdurchschnittlich häufig eine Haupt-

schule. Gleichzeitig ist knapp die Hälfte der Schüler*innen an einer Hauptschule 

von Armut bedroht.

Quellenangabe: Grafiken auf Grundlage der Zahlen von 2018 im Sozialbericht NRW 2020, S. 340-342.

Unterstützen Sie uns mit Ihrer Spende – wiegen Sie ungleiche Startbedingungen 
auf und eröffnen Sie jungen Talenten ungeahnte Perspektiven!

Besuchte Schule bei Eltern mit 
Hauptschulabschluss

Besuchte Schule bei Eltern mit 
(Fach-)Hochschulreife

Anteil der Schüler*innen mit 
Migrationshintergrund nach Schulform

Armutsrisiko der Schüler*innen 
der Sekundarstufe I nach Schulform



Das Schüler*innenstipendienprogramm NRWTalente begleitet dauerhaft und 

individuell engagierte und leistungsstarke Jugendliche aus Familien ohne 

akademische Erfahrung. Schüler*innen, die darüber hinaus über ein hohes Maß 

an Motivation verfügen und denen Bildung wichtig ist, sind potenzielle NRWTa-

lente. 

Wir fördern Jugendliche, die

> eine Schule in der Region Aachen (StädteRegion Aachen, Kreise Düren,      	

   Heinsberg und Euskirchen) besuchen – die Schulform spielt keine Rolle

> mindestens die 8. Klasse besuchen und noch für mindestens 1,5 Jahre zur 

   Schule gehen 

> aus Elternhäusern ohne akademische Erfahrung stammen

> sehr gute und gute schulische Leistungen vorweisen können

> engagiert und motiviert sind 

> die gerne lernen und denen Bildung wichtig ist

> die von ihrem privaten Umfeld möglicherweise nicht immer im Hinblick auf 	

   schulische Belange oder in Bezug auf ihre Berufs- oder Studienorientierung      	

   unterstützt werden können

Jugendliche, die diese Voraussetzungen erfüllen, können sich für das NRWTalente-

Stipendium bewerben. Die Auswahl findet zweimal im Jahr, jeweils im März 

und im September, durch eine unabhängige Jury statt. Die Stipendiat*innen 

werden maximal bis zum Ende ihrer Schulzeit gefördert.

NRWTalente fördert auf drei Ebenen: 

Bildungsbezogene materielle Förderung

Eine Arbeitsplatzausstattung, z.B. mit einem Schreibtisch oder einem Laptop, 

sorgt für eine optimale Lerninfrastruktur. Reisekostenerstattungen zu Bildungs- 

und Kulturveranstaltungen ermöglichen gesellschaftliche Teilhabe. Die Finanzie-

rung von Auslandsaufenthalten und Sprachreisen eröffnet neue Horizonte.

Persönliche Beratung und Begleitung

Eine dauerhafte und persönliche Beratung und Begleitung durch feste Ansprech-

personen im Programm hilft dabei, Talente zu entdecken und Potenziale zu ent-

falten. Die Vermittlung von Kontakten und an Fachberatungen ermöglicht eine 

ergebnisoffene und individuelle Zukunftsplanung. 

Ideelles Bildungsprogramm

Vielfältige Veranstaltungen, Workshops und Exkursionen ermöglichen neue 

Erfahrungen und spannende Erlebnisse. Während Team-Building-Events das 

Gemeinschaftsgefühl fördern, eröffnen Besuche in regionale Unternehmen und 

Bildungseinrichtungen Einblicke und eben den Weg für neue Netzwerke und 

Kontakte. 
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Orientierung schaffen	
•	 Besuche bei regionalen Unternehmen 

und Hochschulen

•	 Workshops zur Berufs- und Studien-

orientierung

#1

Praktische Erfahrungen 
sammeln	

•	 Schülerlabore

•	 Workshops zu Lernmanagement 

und Präsentationstechniken

#2

Politik und Gesellschaft 
gestalten	

•	 Exkursionen zum Bundestag nach 

	 Berlin oder zum NRW-Landtag

•	 Workshops zu gesamtgesellschaft-

lichen Themen, z.B. Nachhaltigkeit

#3

#4 Kultur erleben	
•	 Besuch von Theaterauffüh-

rungen, Konzerten, Museen 

und Ausstellungen

•	 Auslandsaufenthalte

#5 Fachkenntnisse 
erwerben und vertiefen	
•	 Sprachreisen

•	 MINT-Kurse
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Aus eigener Erfahrung weiß ich, welche Schwie-

rigkeiten damit einhergehen, wenn die Eltern 

nicht studiert haben und auch keine Erfahrung 

mit dem deutschen Bildungssystem haben. 

Die Aufnahme in ein Stipendienprogramm 

während meines Studiums entlastete mein 

Elternhaus in dieser Hinsicht und bot mir ein 

individuelles Beratungsangebot und Austausch. 

Seminare und Workshops gaben mir Raum, um 

ein Gefühl für Selbstwirksamkeit zu entwickeln 

und meine Potentiale zu erkunden.

Auf dem Weg zu gerechterer Bildung sind Schüler*innenstipendienprogramme 

wie NRWTalente - Region Aachen somit wichtige Wegweiser für Jugendliche 

aus nicht-akademischen Haushalten, damit der Zugang zum richtigen Bildungs-

angebot für viele Jugendliche eben keine Glückssache bleibt.

Alan Wanke

University of Cambridge, Jurymitglied bei NRWTalente - Region Aachen
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Ihre Vorteile:
•	 Sie engagieren sich für junge Talente aus der Region und tragen so zur Ent-

faltung von Potenzialen bei: Legen Sie den Grundstein für eine erfolgreiche 

Zukunft.

•	 Sie motivieren durch die Finanzierung eines Stipendiums zu guten Leistungen 

und belohnen gesellschaftliches Engagement.

•	 Sie zeigen engagierten jungen Leuten Ihr Unternehmen und ermöglichen 

ihnen so spannende Einblicke und den Aufbau neuer Netzwerke.

•	 Sie nehmen an unserer jährlichen Urkundenverleihung teil und erhalten 

	 exklusive Einblicke in das Stipendienprogramm.

•	 Sie erhalten selbstverständlich eine Spendenbescheinigung.

Ihre Spende kommt zu 100 % den Stipendiat*innen zu Gute und wird aus-
schließlich für das Bildungsprogramm und die bildungsbezogene materielle 
Förderung verwendet.

Ihre Möglichkeiten:
•	 Finanzieren Sie mit einer Spende in Höhe von 1.500 € eine/n Stipendiat*in 

für ein Jahr. 

•	 Wir begleiten unsere Stipendiat*innen langfristig. Unterstützen Sie daher 

gerne einen oder mehrere Schüler*innen über einen längeren Zeitraum. 

•	 Beteiligen Sie sich an unserem Veranstaltungsprogramm und bieten Sie 

exklusive Einblicke in Ihr Unternehmen.

Gerne besprechen wir individuell mit Ihnen die für Sie passende Form der 

Unterstützung.

Wir laden Sie gerne zu uns an die Hochschulen ein oder kommen in Ihre Räum-

lichkeiten, um das Stipendienprogramm und Ihre Unterstützungsmöglichkeiten 

persönlich vorzustellen.

Wir freuen uns auf Ihre Kontaktaufnahme!

Theresa Linkhorst, M.A.

Telefon	0241 6009 54810

Mobil 	 0175 9666299

E-Mail 	 linkhorst@fh-aachen.de

FH Aachen, University of Applied Sciences

Gebäude C, Raum C214

Eupener Straße 70

52066 Aachen

Dipl.-Gyml. Janette Zakrzewski

Telefon 	0241 80 99231

Mobil 	 0151 72927481

E-Mail 	 janette.zakrzewski@zhv.rwth-aachen.de

RWTH Aachen University

Gebäude 1470, Raum 123

Templergraben 83

52062 Aachen
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Folgen Sie uns auf Instagram

www.instagram.com/nrwtalente.regionaachen

www.nrwtalente-regionaachen.de


